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Editorial  
 

Grüezi, liebe Mitglieder des Schweizerischen Dachverbands  
des Hinduismus 

Namaste, dear Friends of the Swiss Federation for Hinduism 

Wie Sie wissen, ist SDH mehr als ein Verein, eher ein Dach für mehr 
als 50'000 Hindus verschiedener  Gemeinschaften, Gruppierungen, 
Traditionen, Ethnien und  Nationalitäten in der Schweiz. Dieser Dach-
verband ist nun zwei Jahre alt geworden. Hier ist unser zweiter Jah-
resbericht – kurz und prägnant. 

Wissen Sie, dass Sie oder wir seit einigen Jahren die Möglichkeit ha-
ben, das Neue Jahr, den 1. Januar, mit einer HOMA oder HAVANA für 
Gayatri Mata anzufangen? Einige von uns waren am Neujahrsnach-
mittag im Omkarananda Ashram in Winterthur. Nehmen Sie doch 
diese einzigartige Gelegenheit wahr, das neue Jahr am nächsten  
1. Januar auf diese Weise anzufangen!  

Wir sind jetzt auch International eingebettet: Wir sind nämlich Mitglied 
vom „Hindu Forum of Europe“ geworden. 

Wie immer sind wir bei den Interreligiösen Organisationen wie IRAS und beim Zürcher Forum der 
Religionen aktiv. Unser letzter Diwali Event wurde im Rahmen der Woche der Religionen sehr erfolg-
reich organisiert – und zwar im Krishna-Tempel in Zürich. 

Zudem erhalten wir immer wieder Fragen betreffend Hinduismus im Alltag aus der Bevölkerung, von 
Vereinen, Schulen, Organisationen usw. Solche Aktivitäten sind unsere zwei wichtigsten Aufgaben – 
Beraten und Vermitteln. 

Besuchen Sie doch unsere Website www.hindus.ch, um sich weiter zu informieren. 
 

Liebe Freunde, diese kleine Gruppe der unentgeltlich tätigen Vorstandsmitglieder,  kann im neuen 
Vereinsjahr und in der Zukunft mehr tun – wenn Sie mitmachen!  

Die nominellen Jahresbeiträge von  Fr. 108.– für Kollektivmitglieder und Fr. 30.– für Einzelmitglieder 
sind unverändert geblieben. 

Wir möchten ein sehr aktives Mitglied der Interreligiösen & Interkulturellen Szene Schweiz werden. 
Die Weltreligion Hinduismus oder Sanâtana Dharma soll als „Universales Erbe“ verstanden werden. 
Wir versuchen hiermit zum Frieden und Wohlstand in der Schweizerischen Gesellschaft beizutragen. 
Machen Sie mit. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen – intern und extern – bedanken, die diesen Schweizeri-
scher Dachverband für Hinduismus, SDH, unterstützen.  
 
Herzlichen Dank und freundliche Grüsse 

 
 
 
 

Dr. Satish Joshi, Präsident SDH 

 
 

Dr. Satish Joshi,  
SDH Präsident 

 

http://www.hindus.ch/
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Montag, 4. März 2019 
MAHASHIVARATRI oder die Grosse Nacht des Gottes SHIVA 
 
 

Einer der drei Götter der Hindu Trinität oder Dreifaltigkeit ist Gott 
Shiva – auch Shankar oder Mahadev genannt. Ein wichtiges Datum 
im Hindu Kalender ist MAHASHIVARATRI - Gott Shiva gewidmet.  

Um dieses Fest zu feiern, hat der SDH die Mitglieder und Freunde in 
den Adliswiler Sri Subramaniyar Tempel eingeladen. Nach dem täg-
lichen Abend-Puja, begleitet mit Musik, haben alle Anwesenden das 
berühmte Mahamrityunjaya Mantra 11x rezitiert: 
 

ॐ Tryambakam Yajamahe  Sugandhim Pushti Vardhanam 

Urvarukmiva Bandhanan  Mrityor Mukshiya Mamritat 
 

ॐ त्र्यम्बकं यजामह ेसगुन्ध ंपनु्िवर् धनम।् 

उवा धरुकन्मव बधनान्मतृ्योम ुध ु॑क्षीय मामतृात॥् 

 
Traditionell dauert die Zeremonie fast die ganze Nacht. Es wird die 
Hochzeit von Shiva und Parvati gefeiert. Sie hatten zwei Söhne: Gott 
Ganesha mit dem Elefantenkopf und Gott Murugan oder Subrahmaniya, der Hauptgott dieses Adliswiler 
Tempels. 
 

_____________________________________________________________________________________ 

Samstag, 16. Juni 2018 
SDH wird Mitglied vom «Hindu Forum of Europe» 
  
Das Europäische Forum für hinduistische Dachverbände wurde 2006 gegründet mit dem Ziel der 
Förderung gemeinsamer Werte, der interreligiösen Freundschaft und des friedlichen Zusammen- 
lebens. Sein Sitz ist in Brüssel, wo Yogesvara Krishna Dasa im Juni 2018 als Vertreter vom SDH an 
der Mitgliederversammlung teilnahm. SDH wurde offiziell als Mitglied des Hindu Forum of Euro-
pe anerkannt und aufgenommen. HFE umfasst folgende Verbände:   
 
Federacion Hindu de Espana 
Hindu Council of Holland 
Hindu Forum of Belgium 
Hindu Forum of Britain 
Hindu Forum of Sweden 
ISKCON Hungary (HSKCON) 
Unione Induista Italiana 
NC of Hindu Temples – UK 
Portuguese Yoga Confederation 
Hindu Forum Luxembourg 
Hindu Matters Britain 
Swiss Federation for Hinduism (SDH) 

siehe auch: http://hinduforum.eu 

http://hinduforum.eu/
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Samstag, 10. November 2018 
DIWALI – Das hinduistische Lichterfest – Woche der Religionen  
 
Im Rahmen der Woche der Religionen veranstaltete 
SDH ein Diwali Fest in Zürich. Gastgeber war diesmal 
der Krishna Tempel an der Bergstrasse. Der Anlass 
wurde mit Entzünden von Lichtern und Rezitieren von 
Mantras sowie mit kurzen Ansprachen hinduistischer 
Weisheiten eröffnet. Swami Amarananda war aus Genf 
angereist, um über die Bedeutung des beliebten Lich-
terfests zu sprechen. Sacisuta Zahn, Mitglied der Tem-
pelgemeinschaft, erläuterte die Licht- symbolik, und 
ein tamilischer Knabe sang Gebete in seiner Heimat-
sprache. Höhepunkt des Abends war dann die eigentli-
che Tempel- und Lichterzeremonie, welche von Mantra-Gesängen begleitet wurde. Dipti Abhi-
lasa's professionelle Bharat Natyam Tanzvorführung verzauberte anschliessend das begeisterte 
Publikum. Mit über 70 Besuchern hatte der Anlass offenbar viel Interesse geweckt. Dies wurde 
auch während der Frage- & Antwort-Runde deutlich. Bei vegetarischen Köstlichkeiten wurde 
nach dem Anlass noch lange über die Wichtigkeit dieses grossen Festes diskutiert. Ein durch und 
durch gelungener Anlass - darüber waren sich alle Teilnehmer einig.   
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Beratung & Vermittlung 
SDH als Informations- und Kontaktstelle 
  
Über die offizielle Website des Verbands wurden auch im Jahr 2018 verschiedenste Anfragen an 
unser Sekretariat gesendet. Seien es Lehrer, welche einen Tempel besuchen wollen oder Studen-
ten und Studentinnen, die einen Bericht über Hinduismus verfassen müssen. Vorstandsmitglieder 
vom SDH konnten verschiedenste Fragen beantworten und Kontakte herstellen. Dies entspricht 
ganz unserem Leitsatz, den Menschen im Allgemeinen den Hinduismus näher zu bringen. Hier ein 
Überblick von eingegangenen Anfragen, welche entsprechend beantwortet, bzw. wo beraten 
oder vermittelt wurde:   
 
– Anfrage einer Frau in Ausbildung zur Fachfrau Betreuung an der Bfs-Winterthur 

– Anfrage für einen Artikel über Respekt im Hinduismus von Redakteur der `Diakonin` 

– Anfrage eines Theologiestudent aus Chur für seine Masterarbeit 

– Anfrage Interview für Masterarbeit zum Theme nicht christliche Religionen und Armee 

– Anfrage von Studenten der Pädagogischen Hochschule in Zürich für ein Interview 

– Anfrage von Studentinnen der EFZ-Lehre als Fachfrau/-mann Gesundheit  

– Anfrage von Kantonsschüler in der zweiten Klasse aus Zug in der Religionskunde  

– Anfrage für die Vermittlung eine Priester für eine Hochzeit in Lascenas, Frankreich 

– Anfrage für ein Interview für Maturitätsarbeit an der Kantonsschule Zürcher Oberland Thema 
Gentechnologie.  

– Interview mit Radio Stadtfilter, Winterthur 

– Anfrage für Gespräch über Arbeit religiöser Betreuungspersonen  

– Anfrage Projekttag in der Oberstufe zum Thema «Hinduismus und Buddhismus» 

– Vermittlung von verschiedenste Anfragen bezüglich Tempelführungen 
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Die Sonne des unendlichen Lichts 

Das grosse Gāyatrī-Mantra 
 

Om bh%r bhuva> sva>,  

tat savitur vare[yam, 

bhargo devasya dh#mahi,  

dhiyo yo na> pracoday!t. 

 

Lasst uns meditieren über jenes  

– die grobstoffliche, feinstoffliche und himmlische Welt umfassende – 

höchst verehrungswürdige Licht der Sonne des Göttlichen,  

das unsere Intelligenz erleuchten möge. 

 


